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The Eyes of an Angel
>>Innocent Soul fell in Love with a Killer<< Letztes Chap

online~

Von Fynn-Chi

Kapitel 7: Denk doch nicht so viel nach, Idiot!

~"Was Max sagt, ist wahr, Ray..." ~

"Wa.. was?" Ray sah Kai entgeistert an. "Nein.. Kai das ist nicht wahr..." Ray schloss die
Augen. "Es tut mir Leid. Es ist die Wahrheit... Ich.. hab gehört, wie sie den Befehl dazu
gegeben haben.. Ich hab mir nichts weiter dabei gedacht... ich.. es tut mir so Leid.."
"Schon gut. Du kannst doch nichts dafür." Ray lächelte ihn verzweifelt an. Max hatte
aufgehört zu weinen und sah die beiden verständnislos an. "Wovon redet ihr? Kai..
woher weißt du da.. davon?" Kai setzte auf ein freies Bett im Zimmer. Er konnte Max
nicht in die Augen sehen. Verwirrt, da Kai ihm nicht antwortete, blickte der
Amerikaner zu Ray. "Max, hör mich an." Erschrocken fuhr Max herum. Kai sah ihn nicht
an, während er sprach. "Ich bin nicht der für den ihr mich haltet. Ich... bin ein Killer. Ich
gehöre zu einer russischen Untergrundorganisation die Auftragsmörder auf
Menschen ansetzt. Diese Organisation hat deine Eltern getötet." "Da.. das ist ein
Scherz, Kai, oder?" Max traute seinen Ohren nicht. Was erzählte Kai denn da! "Nein...
es tut mir Leid Max... Vorgestern hätte ich auch fast... Ray getötet." Ray lächelte ihn
verzweifelt an. Kais Finger krallten sich in Rays Mantel . (Er hat den an, ja? ^^)
Seufzend lies er locker und lehnte sich ein wenig zurück. "Max... die Sache ist erst vor
ein par Tagen aufgeflogen und bisher wissen nur Ray und du davon. Wenn es möglich
wäre, würde ich dich bitten es nicht weiterzuerzählen. Wahrscheinlich werde ich in ein
par Tagen sowieso von hier verschwunden sein..." Kai lächelte Max entschuldigend an.
Ray ging zu ihm. "So ein Unsinn... Es ist mir egal, was mit mir geschieht, aber dich lass'
ich nicht mehr fort", flüsterte Ray ihm zu. Kai sah Ray ein verzagt an, was dieser jedoch
nicht bemerkte. "Max... Was geschehen ist bedaure ich zutiefst. Es klingt wie eine
Entschuldigung, aber ich weiß, für meine Taten gibt es keine. Was ich getan habe ist
unverzeihlich. Doch ich will das alles hinter mir lassen, verstehst du? Ich möchte
gerne... noch einmal ganz von vorne anfangen.." Er lächelte Ray an und sein Lächeln
wurde erwidert. "Mein Leben war bisher eine einzige Lüge. Ich würde das gerne
ändern, wenn es möglich ist... Aber..." Kai sah Max in die Augen. "Ich will euch alle
nicht noch mehr verletzen, als ich es bisher sowieso schon getan habe. Wenn du es
wünscht, werde ich euch sofort verlassen." Was er jetzt von Kai erfahren hatte, war
vielleicht mehr als alles was Max bisher über ihn zu wissen geglaubt hatte. Der
Amerikaner starrte auf seine Bettdecke. "Was erwartest du von mir, Kai... Ich habe
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gerade eben meine Eltern verloren, bin selbst fast gestorben und nun erzählst du mir
deine Geschichte. Ich habe keine Ahnung mehr wie mein Leben weitergehen soll...
Aber eine Sache weiß ich wohl. Unser Team, ihr seid die einzigen die ich noch habe.
Und ich bin dir zu Dank verpflichtet, dass du mein Leben gerettet hast. Auch wenn du
ein Mörder bist, du bist ebenso ein Freund. Also... bleib bei uns." Max versuchte zu
lächeln. Erleichtert blickte Kai ihn an. "Ich danke dir, Max. Deine Worte bedeuten mir
sehr viel." "Nh... Der Doc meinte in ein oder zwei Stunden könnte ich wieder nach
Hause. Würdet ihr mich jetzt alleine lassen?" "Ja, natürlich." Kai nickte ihm zu und
verließ mit Ray das Zimmer. Max ließ sich zurück in sein Bett sinken und presste sich
sein Kopfkissen vors Gesicht. Stumm liefen die Tränen über seine Backen. Die Federn
erstickten sein Schluchzen.
Nach einer Stunde wurde Max entlassen. Er bemerkte das erste Mal, dass er Kais
Pullover anhatte. Mit einer Entschuldigung gab er ihn dem Russen zurück. "Das ist
schon in Ordnung", meine Kai lächelnd. Max nickte. Und war verwirrt. Seit wann
lächelte Kai denn? Er blickte Ray an, der aber nur Augen für Kai hatte. So war das
also... Also dann... Die drei machten sich auf den Weg zurück zum Ferienhaus. "Kai,
kann ich dich mal was fragen?" "Klar." Max sah zu ihm auf. "Was hast du damit
gemeint, dass du in ein par Tagen sowieso verschwinden würdest?" "Hm... weißt du,
die Sache liegt so... Kennst du Matt Putt? Bestimmt, oder? Ihr wolltet euch ja den Film
mit ihm ansehen. Nun ja... ich habe ihn ermordet. Sowie zwei Frauen und Männer. Er
war ein ehemaliges Mitglied der Organisation. Ray ist mir nachgekommen und hat
mich gesehen. Ich hätte ihn auch fast getötet, habe es aber nicht fertiggebracht. Ich
hab' ihm von der ganzen Sache erzählt, aber dann hat die Organisation nach mir
gerufen. Und sie gaben mir den Auftrag Ray zu töten. Deshalb wollte ich euch auch
verlassen." Kai hielt Rays Hand fest. "Aber dann... hat Ray es rausgekriegt und ist mir
nachgelaufen..." Kai stockte. "Wahrscheinlich... hältst du mich jetzt für ganz... aber
ich... ich konnte ihn nicht umbringen. Oder ihn verlassen. Weil ich... Ray liebe." Der
Russe war ganz rot. Max lächelte. "Weißt du, ich habe dich noch nie so lächeln sehen,
Kai. Ich hoffe, du wirst glücklich." Ray lächelte und sah Kai verliebt an. Der guckte
wiederum Max verwundert an. "Danke, Max..."
Sie erreichten schließlich ihre Unterkunft. Kenny und Tyson erwarteten sie schon
aufgeregt. "Sagt mal, das wird ja immer besser! Zuerst fing das mit Kai an und jetzt
lauft auch noch ihr beiden uns weg! Was ist denn los mit euch!!", fragte Tyson sie
verwirrt. "Das..." Max hielt seine kalten Hände an den Ofen. "Erklären wir dir am
Besten bei einer warmen Tasse Tee..." "Eh... Alles klar o.O" Kenny machte für die drei
Essen von gestern warm und kochte ihnen Tee. Sie redeten lange. Kai erzählte von
seiner Vergangenheit und Max, warum er im Krankenhaus gewesen war. Es wurde
bereits dunkel, als sie verstummten. "Das ist ja wirklich... der Hammer..." Überwältigt
lies sich Tyson in seinen Stuhl zurücksinken. Kais Hände verkrampften sich und seine
Finger schnitten in seine Haut ein. Was sie jetzt wohl von ihm dachten? "Sag mal...
warum erzählst du uns das denn erst jetzt!" Überrascht blickte der Russe auf. In
Tysons Stimme schwang Vorwurf mit, aber er klang schon fast wieder besorgt. "Wir
hätten dir doch helfen können!" "Wa... was?" "Na ja, ich weiß zwar nicht wie... Aber...
wie hast du das die ganzen Jahre denn nur ausgehalten..." Keiner schrie. Keiner schlug
ihn. Keiner wollte ihn loshaben. Wie war das nur möglich... Nach alldem was er getan
hatte. "Natürlich bleibst du bei uns. Wir müssen doch zusammenhalten. Schließlich
sind wir Freunde!", meinte Kenny und sah ihn aufmunternd an. Ray wusste, wie sehr
Kai Angst gehabt hatte, verstoßen zu werden. "Na siehst du, es wird alles gut!",
meinte er lächelnd und hielt dessen Hand fest. "Hey Leute, wenn ihr Probleme habt,
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dann lauft bitte nicht mehr weg! Wir haben uns riesige Sorgen um euch gemacht!"
Tyson blickte Max und Kai an. "Okay?" Stumm nickten die beiden. "Ich glaube, wir
sollten schlafen gehen... Es ist schon ziemlich spät geworden und gestern Nacht hat
keiner von uns viel Ruhe abbekommen", meinte Kenny und räumte den Tisch ab. "In
Ordnung." Jeder ging auf sein Zimmer und langsam kehrte Ruhe ein. Ray zog seinen
Kimono (oder was auch immer das ist ^^°) behutsam aus und hängte ihn in den
Schrank. Wenn er jetzt daran dachte, dass Kai ihn alleine lassen wollte. Wie viel doch
in den letzten zwei Tagen geschehen war... Sein ganzes Leben war aus den Fugen
geraten. Aber nicht nur seins. Er musste an Max denken und fragte sich, wie es ihm
wohl ging. Aber bald schweiften seine Gedanken wieder ab. Er hatte Kai noch nie
weinen sehen. Nur dieses eine Mal. Es war das erste Mal, dass er ihm seine Gefühle
offenbart hatte. Gefühle. Ray musste grinsen und er wurde rot. Er hat gesagt, er liebt
mich! Immer noch grinsend zog er sich seine Hose aus und stand nur noch in Shorts da.
"Kai liebt mich! Er liebt mich!" Immer noch grinsend sprang Ray im Zimmer umher. Er
hatte die gefährliche Organisation schon völlig vergessen. "R... Ray?" Erschrocken fuhr
der Chinese herum. Lautlos war Kai in sein Zimmer geschlichen. Oh mein Gott! Musste
das sein, als ich so verrückt gesungen hab und rumgesprungen bin?! >.< WAH! Ich hab ja
fast nichts an!! T_T "Äh.. ja?" Ernst blickte Kai ihn an. "Ich denke, es wäre besser, wenn
ich heute mit dir schlafen würde."

XDD
XDDDDD
*rolft hier weg*
Na, was denkt ihr jetzt wieder!? XDDD
*rumhüpf*

"Äh... wie?" Verwirrt starrte Ray ihn an. Und wurde knallrot. Sich bewusst werdend,
was er da gerade gesagt hatte, lief auch Kai an wie eine Tomate. "Ich.. äh.. meine.. eh...
BEI dir schlafen! BEI! Falls, falls wieder jemand von der Organisation kommt!" OH
MEINE GÜTE!! Erst denken, dann reden, Kai. DENKEN!! Was hatte er da nur wieder für
Sachen gesagt... Verlegen starrte er auf den Teppichboden. "Schon.. schon gut. Ja,
danke." Ray lächelte ihn an und stieg ins Bett. Kai machte aber keine Anstalten sich zu
bewegen. "Kai?" "Ja?" "Willst du... da stehen bleiben?" "Äh..." "Na komm schon!" Ray
rutschte ein Stück zur Seite und machte Kai klar, dass er nun endlich ins Bett kommen
sollte. "Äh.. ich weiß nicht..." "Kommst du jetzt, oder muss ich dich holen?", fragte Ray
ihn ärgerlich. Hier konnte er schlechte die ganze Nacht stehen bleiben, also blieb ihm
wohl nichts anderes übrig. Also steig er zu Ray ins Bett. "Willst du so schlafen, Kai?"
"Äh, ja?" Verwundert sah er Ray an. "Du hast ja noch die gleichen Sachen wie heute
morgen an." Der Russe wurde immer röter. Es war eine verdammt blöde Idee gewesen
zu Ray zu kommen. Er hätte sich doch genauso gut vor die Tür stellen können!
Lächelnd musterte der Chinese sein Gegenüber. So schüchtern hatte er Kai noch nie
erlebt. "Wenn du nicht machst..." Rays Hand fuhr unter Kais Pullover. "RAY! WAS TUST
DU DA!" Der Chinese lachte und begann Kai durch zu kitzeln. "WAH! RAY!" Da das Bett
aber nur einen Meter breit und nicht für zwei Personen gedacht war, purzelten die
beiden auf den Boden. Als Kai die Augen wieder aufmachte, hatte er keinen Pullover
mehr an und ein fast nackter Ray lag auf ihm. Zum Glück hatte dieser das Licht schon
ausgemacht und die Nacht tat ein Übriges, denn Kai war wohl inzwischen so rot, als
würde er gleich explodieren. "Also Kai, du gehst aber ran..." HALLO!? ICH GEHE RAN?
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Wer liegt denn bitte auf mir!! Ray beugte sich zu ihm hinunter und sah ihn mit so einem
komischen Blick an. "Wolltest du heute nicht mit mir schlafen...?" "W.. was?" WAS ZUM
TEUFEL GEHT HIER EIGENTLICH VOR!! HILFE! Als er Kais Hilflosigkeit bemerkt, musste
Ray kichern. "Du bist so süß..." Er drückte Kai einen Kuss auf die Wange. Gähnend
erhob sich Ray. Kai war zu fertig mit den Nerven um heute Abend noch einmal zu
denken. "R.. Ray...?" "Hm?" "K... K... KÜSS MICH BITTE! >.<" Verwundert sah der Chinese
ihn an. War da wohl zu viel Rum im Tee gewesen? Das so etwas von Kai kam. Ray nahm
Kais Hand und zog ihn hoch. Nichts mehr bereuen. Nicht mehr zurückblicken. Nur noch
leben. Kais Puls würde wohl auf einem Messgerät nicht mehr zu Messen sein. Sein
Herz schlug bis zum Hals. Rays Hand wanderte von Kais Wange zu seinem Nacken. Er
zog Kai zu sich und küsste ihn auf den Mund. Nur ganz kurz. "Wa..." Gerade als Kai zu
reden begann, küsste Ray ihn richtig. Nach ein par Sekunden löste er sich wieder von
Kai. Ray kicherte und blickte Kai lächelnd an. Müde lies sich der Chinese aufs Bett
fallen. "Na komm... wir können ja morgen weitermachen." Ray rollte sich zur Seite und
zog die Bettdecke hoch. "Nh.." Kai stieg zu ihm ins Bett. Lächelnd betrachtete er Rays
Rücken. Mit einer Hand löste er Rays Haarband. Der musste schmunzeln. "Danke...
Kai..." Der Chinese gähnte ein letztes Mal, bevor ihn schließlich die Sinne verließen.
Kai entschied sich, nicht mehr nachzudenken und kuschelte sich einfach an Ray...

*hihi*
Der Anfang von dem Kapitel hat mir nicht so gut gefallen, aber das ist ja richtig lustig
geworden XD
Ich hoffe es hat euch gefallen! ^^
Ich weiß, besonders lang ist es nicht und das nach so langer Zeit ~.~
Ah ja, und mir ist kein dooferer Titel eingefallen ^^°
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